
Informationen für Eltern zur Wiederaufnahme des 
Heimstundenbetriebes  

        (Stand: 20.05.2021) 
 
 

Liebe Eltern! Liebe Erziehungsberechtigte!  
 

Nach wie vor ist die Corona Situation für Kinder, Jugendliche, Leiter*innen und natürlich auch für 
alle Eltern besonders herausfordernd und wir verstehen alle Bedenken und Sorgen sehr gut. 
Natürlich liegt uns die Sicherheit Ihrer Kinder sehr am Herzen, dennoch besteht natürlich, wie immer 
und überall, das Risiko einer Ansteckung, auch wenn es noch so gering ist. Um einer Ansteckung 
gewissenhaft vorzubeugen, haben wir ein COVID-19-Hygiene- und Präventionsmaßnahmenkonzept 
erarbeitet, welches wir Ihnen gerne vorstellen würden: 

 
❖ Hände waschen und desinfizieren  

o  beim Heimstundenbeginn 

o  nach der WC Benützung 

o  vor dem Essen 
 

❖ Testpflicht für alle Teilnehmer*innen (ab dem 10. Lebensjahr) und Betreuer*innen: 
Für die Teilnahme an den Heimstunden gelten FÜR ALLE TEILNEHMERINNEN UND 
TEILNEHMER ab dieser Altersstufe – wie überall anders auch  – „Zutrittstest“.  

 
Für all jene Teilnehmer*innen, die zur Schule gehen, gilt der „Corona-Testpass“ zu den 
Selbsttests, welche in den Schulen durchgeführt werden. Die Gültigkeitsdauer des einzelnen 
negativen Ergebnisses beträgt – wie auch bei anderen Antigen-Tests in Teststraßen oder 
Apotheken – 48 Stunden ab Ausstellungszeitpunkt.  

 
Für Kinder unter 10 Jahren ist die Testpflicht gesetzlich nicht geregelt, trotzdem bitten wir um 
Mitnahme des „Corona-Testpasses“ aus der Schule. 

 

Bereits genese Teilnehmer*innen bis sechs Monate nach einer abgelaufenen Infektion und 
geimpfte Personen ab dem 22. Tag nach der Erstimpfung sind von der Testpflicht befreit.  
 

Für alle weiteren Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die keinen Corona-Testpass besitzen, 
nicht geimpft oder genesen sind, benötigen einen Nachweis eines PCR-Tests (Gültigkeitsdauer 
72 Stunden ab Probenahme) oder Antigen-Tests (Gültigkeitsdauer 48 Stunden ab 
Probenahme). 
 

BEI HEIMSTUNDENBEGINN IST VON JEDER TEILNEHMERIN UND JEDEM TEILNEHMER DER 
ENTSPRECHENDE NACHWEIS VORZUWEISEN! 

 
 

❖ Die Eingangstüren zu den Toiletten, der Küche und den sonstigen Räumen bleiben geöffnet, 
um das Benützen der Türklinken zu vermeiden. (Alle Türklinken werden vor Heimstunden-
beginn desinfiziert!) 
 

❖ Die Heimstunden werden ausschließlich im Freien stattfinden. Deshalb sollten die Kinder und 

Jugendlichen bitte immer wetterfeste Kleidung tragen. Bei Schlechtwetter (Dauerregen) 

werden die Heimstunden in den aufgestellten großen Zelten abgehalten. 
 

 
 

❖ Wir führen Anwesenheitslisten, wer in den Heimstunden oder bei Aktionen da war, um eine 

Nachverfolgung zu gewährleisten, sollte sich ein COVID-Fall im Umfeld ereignen.  



 
❖ Stifte, Klebstoff, Scheren etc. sollten die Kinder von zuhause mitbringen. Gegebenenfalls 

werden Gegenstände, die von mehreren Kindern benützt wurden, desinfiziert. 
Bitte erinnern Sie Ihr Kind daran, sein Federpennal mit Schere, Klebstoff, Stiften etc. in die 

Heimstunde mitzunehmen! 
 

❖ Einteilung in Kleingruppen: Nur die Wichtel und Wölflinge werden während der gesamten 
Heimstundenzeit in zwei Kleingruppen geteilt, da die anderen Stufen, die vom 
Bundesministerium erlaubte Gruppengröße von 20 Personen (ohne Betreuungspersonal) nicht 
überschreiten. Das bedeutet, dass parallel zwei Heimstunden mit je 16 Kindern stattfinden 
werden und sich diese Kleingruppen dabei nicht vermischen. Sollten an einem Tag die erlaubte 
Gruppengröße von 20 Kindern unterschritten werden, kann die Gruppeneinteilung flexibel 
gestaltet werden. Es werden Spiele durchgeführt, bei welchen sich die Kinder nicht berühren. 
Die Jause wird von einer Leiterin mit Handschuhen verteilt. Die Übergabe bzw. die Abholung 
der Kinder erfolgt bitte im Pfarrgarten neben der Kirche. 
 

❖ Wenn Sich Ihr Kind krank fühlt bzw. noch auf ein ausstehendes Testergebnis wartet, soll es 

bitte die Heimstunde nicht besuchen. Sollte Ihr Kind die Heimstunde besucht haben und in der 

darauffolgenden Woche positiv getestet werden, bitten wir um unverzügliche Information 

ausschließlich an die Gruppenleitung (Sabine Marjanov: 0699/11570 399 oder Florian 

Lindenbauer: 0699/10696977). Wir werden die Eltern und LeiterInnen der betroffenen Stufen 

dann per Mail oder persönlich darüber in Kenntnis setzen, wobei der Name Ihres Kindes auf 

gar keinen Fall erwähnt wird). Eventuell wird die darauffolgende Heimstunde aus 

Sicherheitsgründen entfallen.  

 

❖ Wir achten genau darauf, die Abstandsregeln einzuhalten und berücksichtigen dies auch in 
unserer Programmplanung. Auch die Heimstunden die zeitgleich stattfinden, sind so geplant, 
dass keine Durchmischung der einzelnen Stufen erfolgt. Das bedeutet, dass keine 
gemeinsamen, stufenübergreifende Geländespiele, Lagerfeuer usw. durchgeführt werden. 
 

❖ Maskenpflicht Indoor: Bei Betreten des Pfarrzentrums ist für alle Personen ab dem                                 
10. Lebensjahr eine FFP2-Maske zu tragen. Kinder unter 10 Jahren müssen einen Mund-
Nasen-Schutz tragen. 

 

❖ Regelmäßig stattfindende Präventionsgespräche mit unseren Leiter*innen und aktuelle 
Informationsweitergabe seitens des Krisenteams  

 
 

Sollten sich Änderungen bzw. neue Regelungen ergeben, werden Sie so schnell wie möglich von 
uns informiert. Für Fragen stehen wir Ihnen gerne jederzeit zur Verfügung! Bleiben Sie gesund! 
 

Gut Pfad und liebe Grüße 
 

Sabine Marjanov & Florian Lindenbauer  
(Gruppenleitung) 


